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Liebe Freunde,

„Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihr’s denn nicht?“
(Jes 43,19). Gott schafft etwas. Immer noch. Zu jeder Zeit. Er lässt "Neues" wachsen. Zu
seiner Zeit. Durch uns, mit uns, in uns, aber auch ohne uns. Das ist für uns sehr
ermutigend! Wir freuen uns nicht nur über unseren noch "schwimmenden" Nachwuchs,
sondern auch an dem, was Gott in unserem Umfeld schafft, wachsen lässt und schenkt.
Wir dürfen Wachstums-Förderer und Hand-Langer Gottes sein. Mit all unseren
Begrenzungen und Begabungen. Mit dem, was gelingt und misslingt. In unserem Tun und
Lassen. Wir wünschen euch ein wachstums-reiches Jahr 2018, in dem wir mehr und mehr
zu dem Hin-Wachsen, der alles ist: Jesus!

Hiermit ein paar Snap-Shots bzw. Bilder der vergangenen Monate, die euch ein wenig
an unserem Leben teilhaben lassen. Der Herbst war für uns dicht gefüllt und wir lebten
davon, dass Gott uns zu jedem Zeitpunkt die nötige Kraft, Geduld und Weisheit
zuwachsen ließ.

Unter http://www.da-in-bali.de könnt ihr euch einen aktuellen Clip über uns ansehen, der
vom Fernseh-Magazin der Liebenzeller Mission "weltweit - am Leben dran" erstellt wurde.
Viel Spaß damit!

Das Kindlein wächst und damit auch der
Bauch. Wir sind dankbar für den bisherigen
Verlauf von Anettes Schwangerschaft. Laut
Ärztin eine "Bilderbuchschwangerschaft."
Ende Januar soll es soweit sein. Die letzten
Tage waren und werden im wahrsten Sinne
des Wortes beschwerlicher. Danke, wenn
ihr für eine gute Geburt und alle damit
zusammenhängenden Veränderungen
betet. Es wird sicher eine gewaltige
Umstellung werden und wir sind gespannt,
wie wir dadurch selbst wachsen werden.
.

Inzwischen hat sich die Landschaft Bad
Liebenzells wieder weiß gefärbt. Das Bild
ist aus unserer Wohnung geschossen. Die
Liebenzeller Burg erinnnert uns immer
wieder daran, dass wir in Gott alles haben,
was wir brauchen:
Schutz, Sicherheit, Geborgenheit,
Zugehörigkeit und Heimat - vor allem
dann, wenn es in unserer Seele zu stürmen
beginnt und wir unterschiedlichen Angriffen
ausgesetzt sind.



Die neuen Studierenden: 50 junge Menschen, die seit 1. September ihr Studium
an der Internationalen Hochschule in Liebenzell begonnen haben. Eine bunte und
geistlich-motivierte Truppe. Es ist für uns ein Geschenk und Privileg mit ihnen gemeinsam
eine Wegstrecke zu gehen und sie in ihrer Persönlichkeit und ihrem geistlichen Leben
wachsen zu sehen.

Beim Unterrichten des
Teilmoduls "Persönlichkeit
entwickeln und biblische
Spiritualität gestalten." Wir
konnten zwei Stunden pro
Woche dozieren. Eine
schöne und heraus-
fordernde Erfahrung.

Bei einer der zahlreichen
Einführungsveranstaltungen
der Neuen auf dem Berg.
Dabei geht es nicht nur um
Organisatorisches, sondern
auch darum, wie sie in
Jesus bleiben und geistlich
wachsen können.

Anette wurde im Herbst zu
einigen Frauenabenden
und Frauenfrühstücken
eingeladen. Wir staunen
über das positive Feedback
der verschiedenen
Veranstaltugen und danken
Gott für Sein Wirken.

Wir sind nicht nur Gastgeber, sondern auch
Gäste in Studierenden-WGs.
Eine Freude für Anette, wenn sie nicht
kochen "muss." ;)

Anette bei einem Auswertungsgespräch 
mit einer Studentin über ihre Gruppen-
stunde. Sie unterstützt seit Septemer das
Team der Praxisbegleitung.  



Auf unserem ersten ge-
meinsamen Leiterschafts-
wochenende. Leiter
berichten von ihren Erfahr-
ungen und investieren sich
in die nächste Generation.

Eine Talkrunde mit den
Leitern der Liebenzeller
Mission zum Thema
"Berufung" in einer unserer
studentischen Wochen-
veranstaltung.

Bei der Verabschiedung
des Direktors der Lieben-
zeller Mission Detlef
Krause in unserem Team
mit gutem Essen und ab-
schließenden Worten.

Anette und eine Studentin
gestalten ein Anspiel zum
Thema "Würde.voll leben"
auf einem Einsatz.

Auf einem SLGeh Einsatz
in Liechtenstein.
Gemeindearbeit live
erleben und aktiv mithelfen.

Dave beim Predigen. Es ist
für uns immer wieder
inspirierend vor Ort in
Gemeinden zu sein.

Einer der zahlreichen
Abende ("Dinner4U"), zu
denen wir uns Studierende
nach Hause einladen,
Gemeinschaft pflegen und
mit ihnen ins Gespräch
kommen.

Das Thema unseres
Wintersemesters: David,
ein Mann nach dem Herzen
Gottes! Graphisch bzw.
dekorativ sehr schön von
Studierenden umgesetzt.

Das Gipfelkreuz des
Hesselbergs in Mittel-
franken. Zu Besuch mit
einigen Studierenden
während eines Einsatzes in
Daves Heimatgemeinde in
Wassertrüdingen.

Unsere aktuellen Termine zum Mitverfolgen und Beten findet ihr auf unserer Homepage
unter http://www.da-in-bali.de

Ein dickes Danke an alle, die uns weiterhin finanziell unterstützen und uns immer wieder
vor Gott bringen. Ein Geschenk!

Herzliche Wachstums-Grüße, euer bzw. eure


